
Fertig zum Diktat?   Kleiner Leitfaden für alle in der Familie: 

 

• Einen geeigneten Text von ca 120 Wörtern aus einem Buch auswählen 

(Lieblingsbuch, Zeitung). 

 

• Zur Ruhe kommen. Die Handgelenke langsam kreisen lassen, nach innen und 

nach außen. Zur Aktivierung beider Hirnhälften und des Gehörsinns eine 

Ohrenmassage durchführen. 

Anleitung dafür und für andere „Gehirngymnastik“ z.B. auf: 

• https://www.bewegte-schule-und- 

kita.de/konzept/bewegteSchule/deutsch/html/individuelle_bewegungszeit.ht

ml 

• Langsam, eher überdeutlich sprechen und nach folgendem Muster vorgehen: 

erst den ganzen Satz – dann sinnvolle Stücke langsam diktieren (ca. 3-6 

Wörter) – nur noch 1X wiederholen –  / Fehlendes kann das Kind am Ende 

ergänzen. Ab Jg 8 auf jeden Fall ohne Kommata lesen. 

• Zum Abschluss den ganzen Text langsam wiederholen mit „Stopptaste“  

(Kinder heben kurz die Hand und man stoppt, solange sie verbessern). 

• Bei einem Familiendiktat können die älteren Geschwister die Texte der 

jüngeren korrigieren oder auch reihum zunächst ohne! den Originaltext, dann 

mit, jeder kann einen Text Wort für Wort kontrollieren! 

• Sprinteraufgabe: mithilfe von Lesebuch oder Grammatik oder dem Buch 

Orientierungswissen selbst herausfinden, ob kein Komma zuviel oder zuwenig 

gesetzt ist.  

• Sprinteraufgabe: zweifelhafte Wörter abwechselnd im Duden nachschlagen 

und die Zeit stoppen. Wer gewinnt, sammelt Punkte für … 

 

 … nicht nur ein Segen für die 

Konzentration, sondern auch eine schöne 

Ruheübung …        Frau Hennecke grüßt herzlich! 

 


